„RISIKO RAUS!“

Investition in die Sicherheit lohnt sich
Die Gefährdungsbeurteilung ist ein Kernelement der Präventionsarbeit zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes. Während Arbeitsplatzbeurteilungen schon auf breiter Basis gut funktionieren, ist die Beurteilung möglicher Gefährdungen im Straßenverkehr noch wenig verbreitet.

Die Bedingungen im Straßenverkehr sind für viele Arbeitgeber jedoch nicht zu vernachlässigende Faktoren – nicht nur aus Fürsorge für die Beschäftigten, sondern um Unfällen auf Arbeitswegen und dadurch verursachten, Reparaturen, Ausfalltagen und Imageverlusten vorzubeugen. Unfälle und daraus resultierende Kosten können durch Schulungen, effektive Planung, schonenden Umgang mit Fahrzeugen, eine Kraftstoff sparende Fahrweise sowie geeignete Ausstattung, fachgerechte Pflege und Wartung der Fahrzeuge minimiert werden.

Arbeitnehmer und Unternehmen profitieren von solchen Maßnahmen zusätzlich, da sie sich auch auf Fahrten zur Arbeitsstelle und zurück nach Hause auswirken und so Unfälle vermieden werden können.

Ziel der Kampagne „Risiko raus!“ der gesetzlichen Unfallversicherung ist es, Vorgesetzte in die Lage zu versetzen, mögliche Gefährdungen und Belastungen der Arbeitnehmer frühzeitig zu erkennen und daraus resultierend Dienstfahrten sicherer zu gestalten.

Neben der Bereitstellung technisch einwandfreier Firmen-/Dienstfahrzeuge sollten Sie im Rahmen von Unterweisungen für ein sicheres und rücksichtsvolles Verhalten werben:

· Souveräne und partnerschaftliche Teilnahme am Straßenverkehr bei umweltschonender Fahrweise

· Die Planung der Fahrten mit Pausen und Zeitpuffer

· Angepasste Geschwindigkeit mit ausreichendem Abstand zu anderen Verkehrsteilnehmern bei Berücksichtigung der Witterungsbedingungen

· Keine Fahrt unter Alkohol und Drogen, negative Beeinflussungen durch Medikamente ausschließen

· Professionelle Ladungssicherung

Leitfäden zur Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen sowie Praxishilfen zur Umsetzung von Maßnahmen erhalten Sie als Arbeitgeber von uns oder unter www.risiko-raus.de
